
Noch immer sind in China der Aufstand auf dem Platz des Himmlischen 
Friedens in Peking und die Niederschlagung der Protestbewegung in der 
Nacht vom 3. auf den 4. Juni 1989 ein Tabu. 
Der langjährige ARD- Korrespondent Jürgen Bertram zeigt in seinem fast 40 
Minuten langen Film, „Der kurze Frühling von Peking“, eindrucksvolle Bilder 
des zum Synonym für Freiheit gewordenen Aufstandes. 

Nach dem Film gibt es ein Gespräch zwischen Jürgen Bertram und Helmut 
Steckel, Sprecher der Tibet Initiative Deutschland in Hamburg u.a. über die 
Frage, warum Berichte der Exilchinesen noch heute in einem zusehends 
selbstbewusster und stärker werdenden China verschwiegen werden. Die 
Erinnerung an das „Tiananmen-Massaker“ kann von Betroffenen nur müh-
sam wachgehalten werden.
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